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Erfolgreiche Beispiele für dieses Konzept finden sich in Neubaugebieten in 
Schwebheim und Gerolzhofen.

Im Rahmen eines Konzepts zur Kaltwärme-Versorgung werden bei der Überlandzentrale Lülsfeld eG kom-
plette Baugebiete mittels oberflächennaher Geothermie erschlossen. Dabei werden zwei alternative Sonden-
systeme verwendet, so dass pro Grundstück maximal drei Erdsonden benötigt werden. Die Abwicklung der 
Bohrarbeiten übernimmt der Energieversorger, jedes Grundstück ist beim Kauf mit einer eigenen Wärme-
quellenanlage ausgestattet, die individuell zum Heizen und Kühlen verwendet werden kann. Der Gedanke 
des Rundum-Sorglos-Pakets wird auch bei der Innenanbindung weiterverfolgt. Diese kann optional über 
den Energieversorger erstellt werden, wodurch der Bauherr die komplette Wärmequellenanlage aus einer 
Hand erhält. Als zusätzlichen Anreiz erhält er auf die Anlage eine 10-jährige Gewährleistung. Alle Wärme-
pumpen erfüllen die BAFA Richtlinien zur Innovationsförderung und erhalten mindestens einen Zuschuss 
in Höhe von 4.500 Euro.

Neubaugebiet Strüdlein Ost in Schwebheim

Das Neubaugebiet Strüdlein Ost ist als Pilotprojekt vollständig fertig gestellt. Die eingesetzten Wärmepum-
pen sind Teil eines intelligenten Netzes (Smart Grid) und tragen somit zur optimalen Stromnutzung bei. Bei 
einem Einfamilienhauses mit Keller-, Erd- und Obergeschoss wurde die Wärmequelle mit zwei 85 Meter 

Überlandzentrale Lülsfeld eG 
Geothermie mit Konzept – 
Kompletterschließung durch Energieversorger 
Das Heizen und Kühlen von Wohngebäuden mit Geothermie ist ein besonders effizientes und um-
weltfreundliches Verfahren. Viele Bauherren wünschen sich Unterstützung bei den verschiedenen 
Schritten bis zur Erschließung mittels einer Wärmepumpenlösung mit Erdsonden. Genau dort setzt 
das Konzept eines fränkischer Energieversorger an und bietet den Bauherren in Neubaugebieten ein 
Rundum-Sorglos-Paket.
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Ein Rundum-Sorglos-Paket von der Überlandzentrale Lülsfeld, KLICKEN Sie einfach auf das Bild und Sie 
sehen wie die Grundstücke erschlossen werden. Es ist ein Youtube-video der Überlandzentrale Lülsfeld 

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
https://youtu.be/FknrLDBhPaE
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
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langen Doppel-U-Erdsonden erschlossen. Über eine Buderus Sole-Wasser-Wärmepumpe werden rund 180 
m² Wohnfläche mit Fußbodenheizung beheizt. Auch die Warmwasserbereitung erfolgt über das klimascho-
nende Heizsystem.
 

Technische Angaben
Beheizte Nutzfläche: 180 m2
Hersteller: Buderus
Jahresarbeitszahl: 3,83
Heizlast: 10,4 kW
Foto: BWP

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
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Neubaugebiet „Am Nützelbach“ in Gerolzhofen

In einer exemplarischen Anlage im Neubaugebiet „Am Nützelbach“ in Gerolzhofen wurden alle aktuell 
verfügbaren „Technik-Futures“ eingesetzt. Dazu gehört eine optimal ausgelegte Wärmequelle mit zwei 85m 
langen Doppel-U-Erdsonden. Die NIBE-Wärmepumpe ist mit einem drehzahlgeregelten Verdichter, der 
sogenannten Inverter-Technik ausgestattet. 

Dabei wird auch der Volumenstrom der Sole entsprechend der benötigten Leistung angepasst. Eine PV-An-
lage auf dem eigenen Dach versorgt die Wärmepumpe mit verfügbarem Strom. Erreicht der Wechselrichter 
eine bestimmte Leistung an selbst erzeugten Strom, wird über die Smart-Grid-Ready Funktion der Sollwert 
des Heizungswassers erhöht und die Wärmepumpe läuft an. Dadurch erhöht sich der Autarkie-Grad und 
der Strombezug vom Netz wird minimiert. Eine weitere Besonderheit ist die Wärmeverteilung im Haus: mit 
einer Heiz- und Kühldecke wird zur kalten Jahreszeit behagliche Wärme eingebracht. Im Sommer werden 
die Räume über die Kühldecke so spürbar abgekühlt. Die Wärme wird in die Erdsonden abtransportiert 
und regeneriert die Sonden. Bei der Warmwasserbereitung oder in der Heizperiode steht dadurch eine noch 
leistungsfähigere Wärmequellenanlage zur Verfügung

Die Überlandzentrale Lülsfeld eG engagiert sich seit mehr als einem Jahrhundert für den Erfolg der Region. 
Dabei agiert sie als nachhaltiger Stromversorger – und weit darüber hinaus: Jeder zehnte Kunde der ÜZ 
speist Strom aus erneuerbaren Energien in das Netz ein, wodurch die ÜZ bundesweit führend in der Ein-
speisung von EEG-Strom ist. In sechs weiteren Netzgebieten ist die ÜZ als Stromlieferant tätig und engagiert 
sich als Betreiber, bzw. mit Beteiligungen an Windparks. Zudem engagiert sich die ÜZ mit nachhaltigen 
Nahwärmekonzepten und stellt das geografische Informationssystem GIS als topmodernes Planungsinst-
rument für Firmen, Gemeinden und Ingenieurbüros zur Verfügung. Auch zur erfolgreichen digitalen Ent-
wicklung der Region trägt die ÜZ als Anbieter von schnellen Glasfaserverbindungen bei. 

RED

 

Technische Angaben
Beheizte Nutzfläche: 175 m2
Hersteller: NIBE
Jahresarbeitszahl: 5,09
Heizlast: 1,5-6 kW
Foto: BWP

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de



